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Bezirksklasse Herren STD

SV Düdenbüttel : MTSV Oederquart/SV Krummendeich (SG) 
Dienstag, 18.04.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den SV Düdenbüttel

Kurzer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam des SV Düdenbüttel, als Sebastian
Wachtmann das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg in der heimischen Halle gegen den
MTSV Oederquart/SV Krummendeich (SG) sicherstellen konnte. Das Spiel in der Bezirksklasse
Herren STD mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Schon nach 90 Minuten
war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gerken / Borchers-Saß überzeugten im Doppel gegen Stehr / Heinsohn, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. Recht kurzen Prozess
machten dann Gania / Möller beim 11:9, 11:9, 11:9 mit Griener / Netuschil. Kurios war bei diesem
Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Zühlsdorf /
Wachtmann waren in der Partie gegen Haack / Jürgens nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Mathias Gania bei seinem Sieg
in drei Sätzen gegen Andreas Netuschil. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte Angelo Gerken bei seinem 3:2 gegen Marvin Griener zu verrichten. Dann ging es
beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Ein aufgrund
der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte daraufhin Jens Borchers-Saß gegen
Jan Haack zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Das war ein unterm Strich wirklich
sehr ausgeglichenes Match. Kaum Chancen ließ Lukas Möller bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Sören Stehr. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 7:0 gegenüber und kreuzte die Schläger. Frank Zühlsdorf bekam es nun mit Claus Heinsohn zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Frank Zühlsdorf am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Eher wenig Gegenwehr bekam Sebastian Wachtmann bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Nico Jürgens. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Differenz endeten. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von
9:0.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Düdenbüttel die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 14:14 bei 7 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des MTSV Oederquart/SV Krummendeich (SG) erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 1:27. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Düdenbüttel

Doppel: Gerken / Borchers-Saß 1:0, Gania / Möller 1:0, Zühlsdorf / Wachtmann 1:0 
Einzel: M. Gania 1:0, A. Gerken 1:0, J. Borchers-Saß 1:0, L. Möller 1:0, F. Zühlsdorf 1:0, S.
Wachtmann 1:0 

 MTSV Oederquart/SV Krummendeich (SG)
Doppel: Griener / Netuschil 0:1, Stehr / Heinsohn 0:1, Haack / Jürgens 0:1 
Einzel: M. Griener 0:1, A. Netuschil 0:1, S. Stehr 0:1, J. Haack 0:1, N. Jürgens 0:1, C. Heinsohn 0:1
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